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aus dem Rathaus
Öffnungszeiten Gemeinde Woringen ab 01.02.2012
Montag  1700 - 1900 Uhr
Dienstag, Mittwoch, 
Freitag, Donnerstag jeweils 830 - 1100 Uhr
Telefon 0 83 31 / 55 13
Handy Bgm. 01 63 / 773 24 46
Fax 0 83 31 / 8 90 94
e-mail: rathaus@woringen.de
Internet: www.woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach
Montag 800 - 1600 Uhr durchgehend 
Dienstag 800 - 1200 Uhr 
Mittwoch 800 - 1200 Uhr 
Donnerstag 800 - 1200 Uhr und 1400 - 1800 Uhr 
Freitag 800 - 1200 Uhr 

e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de 

Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach: 
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten) 0 83 34 / 605-22
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten 0 83 34 / 605-23
Passamt, Einwohnermeldeamt     0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten 0 83 34 / 605-13
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen) 0 83 34 / 605-16
Ordnungsamt  0 83 34 / 605-24
Standesamt  0 83 34 / 605-25
Steueramt  0 83 34 / 605-15
Kasse  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt  0 83 34 / 605-13
Kurverwaltung  0 83 34 / 605-31

Herzliche Einladung 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung 

am 29. Februar 2012 um 2000 Uhr im Schützenheim
Auf der Tagesordnung steht 

u.a. die Haushaltsberatung 2012.

Die Grundsteuer, Gewerbesteuer 
und Müllgebühren für das 1. Quartal sowie 

die Friedhofpflegegebühren 2012 
sind zum 15.02.2012 fällig.

Vom 20.02. bis 16.03.2012 haben die US-Streitkräfte 
eine Übung im Landkreis Unterallgäu angemeldet. Es 
werden Rad- und Luftfahrzeuge eingesetzt. Außenlan-
dungen sind vorgesehen. Nachtübungen finden statt. 
Etwaige Einwendungen gegen die Übung sowie von der 
Übung auszunehmende Gebiete sind dem Landratsamt 
Unterallgäu sofort mitzuteilen. Es wird empfohlen, sich 
von den Einrichtungen der übenden Truppen fernzuhal-
ten.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Volker Müller
1. Bürgermeister

an alle Haushalte

17.02. Wertstoffhof 

18.02. Kinderfasching im Adler 

21.02. Biomüllabfuhr 

25.02. Funken 

27.02. Restmüllabfuhr  

29.02. Gemeinderatssitzung 
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WoringerWoringer
BlättleBlättle

UNSERE LEISTUNGEN

>  HOCHBAU - TIEFBAU - UMBAUTEN

>  VERPUTZARBEITEN - SANIERUNGEN

>  PLANUNG - BAULEITUNG

>  GRUNDSTÜCKSENTWICKLUNG

>  IMMOBILIENVERMITTLUNG

BreFa Bauunternehmung GmbH
Grüntenstr. 8 · 87789 Woringen
Telefon +49 (0) 83 31.9 24 69 - 0
Telefax +49 (0) 83 31.9 24 69 - 10
E-Mail info@brefa-bau.de
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de Redaktionsschluss für‘s nächste Blättle: 
Ausgabe 4 vom 01.03.12: 

25.02.2012
Volker Müller – Hinter den Gärten 24 – 87789 Woringen 

Telefon 0 83 31 / 99 09 56 – info@werbungmueller.de

Ein Finanz-Check hilft Ihnen sparen!
ie Grundlage unseres 
Erfolges für Sie: 
Wir konzentrieren uns auf 
bewährte Produktpartner 

aus Banken, Bausparkassen, 
Versicherungen und Investment-
gesellschaften.

Damit haben Sie die Garantie für 
ausgereifte Produkte in Premium-
Qualität.
Fragen Sie uns: Wir sagen Ihnen 
gerne, wo Sie Ihre fi naniellen Ziele 
am besten erreichen.
Rufen Sie an. Wir überprüfen kos-
tenlos Ihre Versicherungen und Ihre 
Vorsorge!

Agentur für Allfi nanz
Deutsche Vermögensberatung
M. Witzig
Burghaldenweg 26 - 87789 Woringen
Telefon 08331/3369
Mobil 0160/2878305

D



Der Kirchenvorstand (von links nach rechts): Heidi Rassl, Elisabeth Hilscher, 
Werner Spitzer, Dorothea Brader, Anke Thöle, Hartwig Brader, Elfriede Baur und 
Manfred Hanka.

KV Vertrauensmann 
Manfred Hanka bei seinen 

Dankesworten

Fotos Margot Wiese, 
Volker Müller

Im Rahmen einer Feier im Bürgerforum im Kindergartengebäude 
bedankte sich Kirchenvorstand-Vertrauensmann Manfred Hanka 
im Namen der Kirchengemeinde ganz herzlich bei den Mitgliedern 
des Kirchenvorstandes sowie bei den vielen freiwilligen Helfern für 
die stets große Mitarbeit, Unterstützung und Hilfe bei den vielfälti-
gen Aufgaben während des Jahres. So wären viele Veranstaltungen 
wie beispielsweise das Frauenseminar, das Notopfersammeln, Se-
niorenarbeit, Kindergottesdienst, Krabbelgottesdienst, Kinderbibel-
woche, die zahlreichen Auftritte des Kirchenchores oder die Aktion 
Brot für die Welt ohne ehrenamtliche Helfer nicht möglich.
Margot Wiese

Info aus der 
Gemeinderatssitzung 
am 06.02.2012

Top 1. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls, öffent-
licher Teil (GR 09.01.2012)
Stv. Bgm. Hanka stellt Antrag auf Berichtigung der seiner Meinung nach 
unklaren, verzerrten Gliederung zu Top 3 wie folgt: Der Entwurf der Be-
triebsträgervereinbarung war Anlage zur Sitzungsladung. Es handelt sich 
dabei um den Entwurf, Stand 25.10.2011, in welchem gemäß der Ge-
meinderatsitzung vom 14.11.2011 als neuer § 4 der Passus aufgenom-
men wurde, dass zur Verbesserung der Kommunikation ein gemeinsames, 
beratendes Gremium von Vertretern des Kirchenvorstandes und des Ge-
meinderates eingerichtet wird.
Beschluss: Der GR hat Kenntnis von der Vereinbarung zwischen der evan-
gelisch-lutherischen Kirchengemeinde Woringen und der Gemeinde
Woringen über den Betrieb der Kindertageseinrichtung Evangelischer Kin-
dergarten „Guter Hirte“ in Woringen, Entwurfsstand 28.12.2011, und 
stimmt dem Abschluss der Vereinbarung zu.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
Dem Protokollpunkt 3  ist außerdem hinzuzufügen: Nach Auffassung von 
stv. Bgm. Manfred Hanka ist die Aussage zur Verwendung der Spenden 
im TOP 3 nicht korrekt oder zumindest missverständlich. Er bietet an, den 
Sachverhalt in einer der nächsten Sitzungen zu erläutern und klarstellen 
zu lassen.
Beschluss: Der Gemeinderat genehmigt die Sitzungsniederschrift vom 
09.01.2012 öffentlicher Teil unter Berücksichtigung des Ergänzungsvor-
schlages von 3. Bgm. Hanka.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 10, Nein-Stimmen: 0
Top 2. Schulsanierung Außenanlagen  
Beratung und Beschluss
Architekt Geiger stellt die Planung der Außenanlagen in seinen Grund-
zügen vor. Die Zufahrt zum sich westlich des Schulgeländes anschließen-
den gemeindlichen Grundstück (Parkmöglichkeit) soll als Schotterrasen 
befahrbar (Feuerwehr) befestigt werden. Wichtig für den GR ist die ein-
deutige Erkennbarkeit des befahrbaren Bereiches. Es muss sichergestellt 
sein, das zufahrende Pkw den Fahrbereich problemlos erkennen können. 
Nachdem der Untergrund ohnehin befestigt werden muss, regt das Gre-
mium an, einen wassergebundenen Weg (Schotter, Kies) anzulegen. Die 
Stellplätze nördlich des Schulgebäudes wären mit Betonsteinen gepflastert 
(Splittfuge). Es erfolgt eine Niederschlagswasserversickerung. Die Stra-
ßenfassungen werden in Granit ausgebildet. An der Nordseite wird im 
Bereich des Grabens eine neue Außentreppe (Rettungsweg) ausgebildet. 
Die Wasserleitung wird in den Schulgarten verlegt. Auch die Parkplätze vor 
der Turnhalle werden voll ausgebaut. Die dargestellte Bepflanzung ist in 
einem Pflanzplan bei Ausführung noch zu präzisieren. Architekt Geiger teilt 
mit, dass voraussichtlich Ende Juni mit den Landschaftsarbeiten begonnen 
wird. Ende August sollen die Anlagen fertiggestellt sein. 1. Bgm. Müller 
verteilt eine Kostenfortschreibung aller Gewerke zu Umbau und Sanierung 
der Grundschule Woringen. Sie umfasst alle wesentlichen Gewerke und 
lässt erkennen, dass der Gesamtkostenrahmen eingehalten wird. 
Beschluss: Der GR beschließt, die Planung der Außenanlagen im Rahmen 
des Umbaus und der Sanierung der Grundschule wie von Architekt Geiger 
vorgestellt. Die Planung ist Grundlage für die öffentliche Ausschreibung. 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
Top 3. Bauanträge
Top 3.1. Antrag Andreas Karrer, Bahnhof-Einöde 3, 87789 
Woringen, auf Teilabbruch des ehemaligen landwirtschaftli-
chen Stalles und Aufbau einer landwirtschaftlichen Maschi-
nenhalle, Flur-Nr. 189, 191, Gemarkung Woringen
Der bestehende Stallanbau (ca. 275 m²) wird abgebrochen und stattdes-
sen eine landwirtschaftliche Maschinenhalle (Fläche ca. 313 m²) neu er-
richtet. Das neue Gebäude ist ca. 2 m höher und ca. 2 m breiter als der 
abzubrechende Bestand. Die Zufahrt erfolgt über Schiebetore aus westli-
cher Richtung.
Beschluss: Der GR erteilt dem Bauantrag von Andreas Karrer zum Teilab-
bruch des ehemaligen landwirtschaftlichen Stalles und Aufbau einer land-
wirtschaftlichen Maschinenhalle auf Fl. Nr. 189 und 191 der Gemarkung 
Woringen das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0
Top 3.2. Antrag Martina Heider, Mühlbachstr. 20 a, 87730 
Bad Grönenbach, auf Neubau einer Lagerhalle für Natur-
steinrohplatten und Natursteinfertigerzeugnisse auf Fl.-Nr. 
192/23 in 87789 Woringen, Allgäuer Str. 4,
Die Planung liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Gewerbe-
gebiet Ost I“. An der westlichen Grundstücksgrenze soll eine 25 m lange 
und 7 m breite Lagerhalle entstehen. An der Ostseite (Höhe ca. 4,70 m) 
sind 5 Zufahrtstore geplant. Die niedrigere Gebäudeseite befindet sich an 
der Westseite (Grenzbebauung mit einer Höhe von 3,48 m). Aufgrund der 
beträchtlichen Grundstückslänge haben die westlichen Nachbarn einer 
Abstandsflächenübernahme zugestimmt. Aufgrund der Grenzbebauung 
wird die Baugrenze geringfügig überschritten.
Beschluss: Der GR erteilt dem Antrag von Martina Heider auf Neubau 
einer Lagerhalle für Natursteinrohplatten und Natursteinfertigerzeugnissen 

auf Fl. Nr. 192/23, Gemarkung Woringen, Allgäuer Str. 4, das gemeind-
liche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
Top 3.3. Antrag Reinhardt Paul,  Friedhofweg 11, 87789 Wo-
ringen, Errichten eines Wohnmobilunterstellplatzes + Anbau 
eines Wintergartens + Abstellräume auf Flur-Nummer 418/4
Diese Vorhaben wurden in der Vergangenheit baurechtlich nicht geneh-
migt. Dies wird mit dieser Planung nachgeholt. Der an der nördlichen 
Grundstücksgrenze befindliche Wohnmobilunterstellplatz ist eine ca. 14 
m lange Grenzbebauung mit einer Höhe von ca. 3 m an der Grund-
stücksgrenze (Pultdach mit 10 Grad Dach-neigung). Bei dem Abstellraum 
handelt es sich um eine Norderweiterung der bestehenden Grenzgarage. 
An der südlichen Fassade wurde als Pultdachanbau ein ca. 2,15 m hoher 
Wintergarten angebaut.
Beschluss: Der GR erteilt dem Antrag von Paul Reinhardt auf Errichtung 
eines Wohnmobilunterstellplatzes + Anbau eines Wintergartens + Abstell-
räume auf Flur-Nummer 418/4, Gemarkung Woringen, das gemeindliche 
Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
Top 4. Hitradio rt1
Hitradio rt1 bietet der Gemeinde Woringen eine Pauschale für die Durch-
sagen im Veranstaltungskalender an. Die Pauschale beträgt 500,- € für 1 
Jahr.
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, für 2012 die Pauschale von Hit-
radio rt 1 in Höhe von 500,- € für Werbezwecke der Gemeinde und der 
Vereine anzunehmen.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 0, Nein-Stimmen: 12
Der Antrag ist damit abgelehnt.
Top 5. Tierheim Kostenbeteiligung
Da wir in der letzten Sitzung falsch informiert waren, müssen wir diesen 
TOP noch mal beraten. Es gab folgende Fundtiere in Woringen: Im Jahr 
2008: 1 Hund, im Jahr 2009: kein Tier, im Jahr 2010: 1 Hund, 2 Katzen, 
im Jahr 2011: 2 Katzen
Beschluss vom 09.01.2012: Der GR Woringen beschließt für die Jahre 
2012, 2013 und 2014 weiterhin einen jährlichen freiwilligen Zuschuss in 
Höhe von 0,25 € je Einwohner und Jahr zu leisten. Die Zahlung erfolgt 
mit der Auflage, dass die Gemeinde Woringen im Falle der Abgabe von 
Fundtieren in Memmingen zu keinen weiteren Einzelfallabrechnungen he-
rangezogen wird. Der Tierschutzverein Memmingen soll dies im Vorfeld 
schriftlich gegenüber der Gemeinde Woringen zusichern, damit die freiwil-
lige Zuschusszahlung zum Tragen kommen kann.
Abstimmungsergebnis vom 09.01.2012: Ja:12, Nein: 0
Beschluss: Der Gemeinderat bleibt beim Beschluss vom 09.01.2012.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
Top 6. Neufassung Wasserschutzgebiet Woringer Gruppe
Das Landratsamt Unterallgäu beabsichtigt den Erlass einer Verordnung 
zur Festsetzung eines Wasserschutzgebietes für die Trinkwasserversorgung 
des Zweckverbandes zur Woringer Gruppe (Brunnen III und IV auf Fl. Nr. 
220/4, Gemarkung Woringen) in den Gemarkungen Woringen, Wolfert-
schwenden und Bad Grönenbach. Die Gemeinde Woringen wurde vom 
Landratsamt um Stellungnahme zum Entwurf bis 23.02.2012 gebeten. Die 
Planunterlagen liegen in der Zeit vom 10.01. bis 09.02.2012 öffentlich 
aus. Die Kiesabbauunternehmen haben von der VGem Bad Grönenbach 
die Plan-unterlagen in digitaler Form erhalten und sind von der Auslegung 
benachrichtigt. Nach Abschluss des Beteiligungsverfahrens findet im Früh-
jahr ein Erörterungstermin statt. Kiesabbau ist in den Zonen I, II und III a 
generell verboten. In Zone III b soll Kiesabbau im Rahmen der Bestimmun-
gen des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Darast und Umgebung“ 
im Rahmen einer wasserrechtlichen Erlaubnis zulässig sein. Die Planunter-
lagen gingen den Mitgliedern des GR mit der Sitzungsladung zu.
Beschluss: Der Gemeinderat Woringen nimmt die Abgrenzungen und Be-
stimmungen des Entwurfes der Verordnung zur Festsetzung eines Wasser-
schutzgebietes für die öffentlichen Wasserversorgung des Zweckverbandes 
zur Wasserversorgung der Woringer Gruppe auf den Gemarkungen Wo-
ringen, Wolfertschwenden und Bad Grönenbach (Stand 07.02.2011 i. d. 
F. vom 09.06.2011) zur Kenntnis und begrüßt die Zulässigkeit des Kiesab-
baus in Schutzzone III b. Nicht einverstanden ist die Gemeinde Woringen 
mit dem Grenzverlauf der Abgrenzung von Zone III a im Gewerbegebiet 
Ost II westlich der Autobahn A 7. Hier verläuft die Abgrenzung von Zone 
III a mitten durch die Fl.Nrn. 195/6 und 195/9 der Gemarkung Worin-
gen im Bereich des rechtsgültigen Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Ost 
II“. Ebenfalls durchschnitten werden die sich südlich der genannten Flur-
nummern anschließenden Grundstücke, welche gemäß rechtswirksamer 
Änderung des Flächennutzungsplanes des Jahres 1994 bis einschließlich 
Fl.Nr. 192/6 als „Gewerbegebiet“ dargestellt sind. Für diese geplanten 
gewerblichen Bauflächen beabsichtigt die Gemeinde Woringen zeitnah 
die Schaffung von Baurecht. Es handelt sich um das einzige Gewerbe-
gebiet in Woringen. Die Lage entlang der Autobahn A 7 ist aus immissi-
onsschutzrechtlichen Gründen und städtebaulichen Erwägungen optimal. 
Die Gemeinde Woringen vertritt die Auffassung, dass die Autobahn für die 
Trinkwasserversorgung ein viel höheres Gefährdungspotential darstellt als 
ein Gewerbegebiet mit geregelter Sammelentwässerung. Es spricht somit 
nichts gegen eine Verschiebung der Zone III a nach Osten bis unmittelbar 
an die Autobahn heran. Daher beantragt die Gemeinde Woringen, die 
westliche Abgrenzung von Zone III a im Geltungsbereich des Bebauungs-
planes „Gewerbegebiet Ost II“ bzw. der Gewerbegebietsdarstellung des 
Flächennutzungsplanes im Bereich der Grundstücke Fl.Nr. 195/9, 195/6, 
192/27, 192/4, 192/2, 192/5 und 192/6 der Gemeinde Woringen bis 
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AllgäuerAllgäuer
Mundart-KabarettMundart-Kabarett
BROADWAY JOEBROADWAY JOE

Weisch huit - huit dua i nix!
Freitag, 2. März, 20 Uhr

Brauereigasthof Schweighart Kronburg
Vorverkauf: Bäckerei Heim + Raiffeisenmarkt Illerbeuren
oder 08366-988935 (Die Karten werden zugeschickt.)

Freie Sitzplatzwahl
Eintritt: Erwachsene 12 € - Jugendliche/Behinderte 8 €

Theaterverein Bad Grönenbach
Der Theaterverein Bad Grönenbach lädt auch dieses Jahr wie-

der ins Haus des Gastes recht herzlich ein mit dem Stück
„Wer krank ist, muss kerngesund sein”

Die Spieltermine:
Premiere Freitag, 02.03.12

03.03., 04.03., 09.03., 10.03., 11.03., 16.03., 17.03.
Beginn: Freitag u. Samstag jeweils 20 Uhr, Sonntag 19 Uhr

Es gibt keine Nachspieltermine!

 

Karten im Sportgeschäft BEAmed, Marktplatz 8, Bad Grönenbach, 
Telefon 08334-987038 oder zu den Öffnungszeiten 

(Mo-Sa. von 9.30 – 12.00 Uhr und Mo-Fr. von 14.30 – 18.00 Uhr)

Mitarbeiterdank der Evang.-Luth. Kirchengemeinde



zur Autobahn bzw. zumindest bis zum anbaufreien Streifen entlang von 
Bundesautobahnen (40 m-Zone) in östlicher Richtung zurückzunehmen.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 1
Top 7. Schulverband Woringen
Da die Zahl der Schulkinder gesunken ist, besteht der Schulverband Wo-
ringen zukünftig nur noch aus 3 Ausschussmitgliedern. Zurzeit sind Bern-
hard Kerler, Volker Müller, Annegret Unold und Harald Rauh im Ausschuss. 
D.h. der GR muss zwischen Annegret Unold und Harald Rauh entschei-
den. Zum Ergebnis der Diskussion ist festzuhalten, dass Herr Harald Rauh 
künftig einen Sitz im Schulverband erhält und Frau Annegret Unold seine 
Stellvertreterin wird.
Beschluss: Der GR beschließt als 3. Ausschussmitglied Herrn Harald Rau 
vorzusehen. Frau Annegret Unold wird als Stellvertreterin benannt.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 10, Nein-Stimmen: 0
(ohne GR Harald Rauh und GR Annegret Unold)
Top 8. Jugendbeauftragter Gemeinde Woringen
Das Landratsamt Unterallgäu empfiehlt für jede Gemeinde, aus dem Ge-
meinderat einen Jugendbeauftragten zu benennen. Frau Anke Siems-Thöle 
könnte sich dies vorstellen, möchte jedoch noch genauere Informationen 
über die Aufgaben bei Herrn Hippich einholen, bevor sie eine Entschei-
dung trifft.
Top 9. Mitteilungen
Top 9.1. TG Dorferneuerung Vorstandssitzung
Bgm. Müller erklärt, dass die Vorstandssitzung der TG Dorferneuerung am 
09.02.2012 um 19:30 Uhr im Rathaus stattfindet.
Top 9.2. Veröffentlichung „Unser Unterallgäu“
Bgm. Müller teilt mit, dass eine Anzeige in der Veröffentlichung „Unser 
Unterallgäu“ 2,39 €/mm kostet. Er geht davon aus, dass keine Veröffent-
lichung gewünscht ist.
Top 9.3. Sitzung Schulverband Bad Grönenbach
Bgm. Müller teilt mit, dass die Schulverbandssitzung Bad Grönenbach am 
13.02.2012 um 17:30 Uhr im Haus des Gastes, Bad Grönenbach, statt-
findet.
Top 10. Wünsche und Anträge
Top 10.1. Diesjährige Bürgerversammlung
Die diesjährige Bürgerversammlung findet am Freitag, dem 30.03.2012 
um 20 Uhr im Wirtshaus Schwarzer Adler statt. Bgm. Müller wünscht sich 
Anregungen aus dem Gremium zur nächsten GR-Sitzung.
Top 10.2. Gemeinderatssitzung zum Haushalt und WVW
In Abstimmung mit Herrn Endres schlägt Bgm. Müller vor, die Gemeinde-
ratssitzung zum Haushalt und der Gesellschaftssitzung WVW Wärmever-
sorgung Woringen GmbH am Donnerstag, dem 16.02.2012 (Gumpiger 
Donnerstag) festzulegen. Das Gremium ist damit nicht einverstanden. Es 
erfolgt eine Einigung auf einen neuen Termin am Mittwoch, 15.02.2012. 
Bgm. Müller klärt diesen Termin mit Herrn Endres noch ab. (Anmerkung: 
Der neue Termin ist der 29.02.2012 um 20 Uhr im Schützenheim.)
Top 10.3. Frühjahrsfest
Bgm. Müller teilt mit, dass das Frühjahrsfest am 09.03.2012 um 19:30 
Uhr im Wirtshaus Schwarzer Adler stattfindet.
Top 10.4. Gemeinsame Sitzung Kirchenvorstand u. Gemeinderat
Es wird eine gemeinsame Sitzung Gemeinderat und Kirchenvorstand zur 
Klärung diverser Punkte voraussichtlich am 27.02.12 beschlossen. Details 
werden nach der Kirchenvorstandssitzung am 08.02.12 festgelegt. 
Top 10.5. Anmerkungen zur Ausschilderung 
der Wanderwege
Stv. Bgm. Hanka weist auf die Dringlichkeit der endgültigen Festlegung 
von Wanderrouten und deren Beschilderung hin, da diese bis Ende Januar 
dem Planungsbüro vorliegen müssen. Dazu wird für den 13.01.2012 eine 
Gemeinderats-Beratung vereinbart.
Top 10.6. Besichtigung Kinderkrippen
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt nach, welche zwei Kinderkrippen 
angeschaut werden sollen. Bgm. Müller teilt mit, dass die Kinderkrippe 
in Lautrach und die Kinderkrippe im Kindergarten Mutter Teresa in Bad 
Grönenbach besichtigt werden sollen. Termine werden zeitnah bekannt 
gegeben. 
Top 10.7. Zusätzliches Hundeklo im Bereich Woringer Bahnhof
Ein Mitglied des Gemeinderates beantragt ein zusätzliches Hundeklo im 
Bereich des Woringer Bahnhofs. Im Grenzbereich der Gemeinden Wo-
ringen und Lachen sind jeden Tag viele Spaziergänger mit Hunden un-
terwegs. Ein günstiger Standort wäre im Bereich der Kurve bei der dort 
vorhandenen Strauchgruppe. Bgm. Müller sieht keine Probleme in der 
Aufstellung eines zusätzlichen Hundeklos.

Bitte absolutes Rauchverbot am
Wertstoffhof  beachten! 
Aus gegebenem Anlass weist das Landratsamt Unterallgäu darauf 
hin, dass auf allen Wertstoffhöfen nicht zuletzt aufgrund des Ge-
fahrgutrechts ein absolutes Rauchverbot besteht. Das gilt sowohl 
für die Beschäftigten wie auch für alle privaten Anlieferer von Wert-
stoffen. Immer wieder kam es in der Vergangenheit zu kleineren 
Bränden im Bereich der Gartenabfälle. Die Auswirkungen eines 
Feuers auf das Wertstoffhofgebäude und auf bestimmte gesam-
melte Materialien wären verheerend. Bitte halten Sie sich deshalb 
an das Rauchverbot.

Landkreis Schwangerenberatung
Infobroschüre „Eine runde Sache“ wird neu 
aufgelegt
Angebote kostenlos eintragen lassen
Die Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen im Gesundheitsamt am Landratsamt Unterallgäu legt dem-
nächst die Broschüre „Eine runde Sache“ wieder neu auf. Die Bro-
schüre richtet sich an werdende Mütter und Väter beziehungsweise 
junge Familien mit Kindern bis zu drei Jahren. Einrichtungen, Or-
ganisationen, ehrenamtlich Aktive und andere interessierte Anbie-
ter im Landkreis Unterallgäu sollten sich bis spätestens 9. März bei 
der Beratungsstelle melden, wenn sie in die Broschüre aufgenom-
men werden wollen. 
Schwangerschaft und Geburt und auch die Zeit danach bedeu-
ten für Mütter und Väter und die werdenden Eltern oftmals eine 
sehr bewegte Zeit, die auch viele Veränderungen mit sich bringt. 
Eltern und alle, die es werden wollen, finden in der Broschüre vie-
le regionale Informationen und Angebote rund um das Thema 
Schwangerschaft und Geburt. Übersichtlich sind darin beispiels-
weise Hebammen, Kinderärzte, Gynäkologen, Beratungsstellen, 
Selbsthilfegruppen, Mutter-Kind-Gruppen und Betreuungsangebo-
te, aber auch Informationen über die Adoption aufgeführt. 
Wer sein Angebot kostenlos in die Broschüre eintragen lassen 
möchte, sollte sich bis spätestens 9. März unter Telefon (08261) 
995-418 oder -417 melden oder ein Fax an (08261) 995-444 
schicken. Nähere Informationen über die Broschüre erhält man un-
ter Telefon (08261) 995-412.

Weiberfasching 2012
Nachdem heuer kein Umzug stattfindet, startet der 
diesjährige Weiberfasching in Bad Grönenbach am 
16.02. ab 16:16 Uhr mit einem Startschuss auf dem 
Marktplatz.  Bitte beachten Sie, dass an diesem Tag 
für alle Veranstalter und Gastronomen im Ortskern 

ein einheitliches Veranstaltungsende gilt. Der Ausschank endet um 
2.30 Uhr, alle Veranstaltungen sind spätestens um 3:00 Uhr zu 
beenden. Zudem möchten wir alle Besucher(innen) und Mitwirken-
de wegen verstärkter Sicherheitsmaßnahmen und konsequenter 
Kontrollen des Jugendschutzes bitten, an diesem Tag Ihre Ausweise 
mitzuführen.
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Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich
Frau Irmgard Bodamer

zum 70. Geburtstag
Herrn Siegfried Schneider

zum 85. Geburtstag
Frau Maria Brader

zum 70. Geburtstag

Woringer Musikanten
Achtung Terminabsage:
Aus organisatorischen Gründen 
kann der Kehraus in diesem Jahr 

leider nicht stattfinden.

Wir bitten um Ihr Verständnis und hoffen, Sie 
bald wieder zu anderen Anlässen begrüßen 
zu dürfen.
Ihre Woringer Musikanten

Wirtshaus 
Schwarzer Adler

Kinderfasching 
am 18. Februar 2012
Am Samstag, dem 18.02.12 
ab 14.30 Uhr geht für die Kinder
im Adlersaal wieder die Post ab. Witzige 

Spiele, tolle Musik mit DJ Thommy und Tanz-einlage – ein-
fach alles, was zu einer tollen Party gehört. Die Mamas, Pa-
pas, Omas und Opas können das lustige Treiben bei Kaffee 
und Kuchen beobachten.

Voranzeige:
Kaffeekränzchen 
am 3. März 2012

JFG Kronburg
Hallen-Turniere in Memmingen
Iin den Memminger Sporthallen an der Bo-
denseestraße ging es im wahrsten Sinne des 
Wortes noch einmal „um die Wurst“. Die Ju-
nioren-Förder-Gemeinschaft (JFG) Kronburg 
richtete ihre Hallenturniere für die Altersklas-

sen U 13 bis U 19 aus. Ein Teilnehmerfeld von 55 Mannschaften 
aus 25 Vereinen an beiden Turniertagen bedeutete für den Veran-
stalter einen neuen Rekord.
Los ging es am Samstag mit den C-Junioren (U 15). Die Kreisliga-
Mannschaft des Gastgebers zog ohne Gegentor ins Endspiel ein 
und besiegte dort den ASV Fellheim mit 2:0. Nicht ganz so gut 
lief es für die 2. Mannschaft, die beim Turnier der C2-Junioren 
aber immerhin den 6. Platz unter 10 angetretenen Mannschaften 
erreichte. Das Finale bei diesem Wettbewerb gewann Tur Abdin 
Memmingen gegen den TV Erkheim (2:1). Am Nachmittag fand 
dann ein B2-Junioren-Turnier (U 17) statt, welches der FC Kemp-
ten gewann. Und am Abend ging es richtig rasant zur Sache, als 
die A-Junioren (U 19) ihren Turniersieger suchten. Dabei wurde 
schnell klar, dass im deutschen Fußball auch zukünftig kein Torhü-
terproblem auftreten wird. Die Keeper aller acht am Turnier teilneh-
menden Teams zeigten hervorragende Leistungen. Den Sieg holte 
sich die Spielgemeinschaft des FC Heimertingen, die im Finale den 
FC Kempten mit 2:1 besiegte. Die JFG Kronburg musste sich im 
kleinen Finale dem TV Erkheim erst im Siebenmeterschießen ge-
schlagen geben. Schade, dass sich ein Kicker der JFG Illerwinkel 
schwer am Fuß verletzte und mit Verdacht auf einen Bänderriss ins 
Krankenhaus gebracht werden musste.
Am Sonntag waren dann die D-Junioren (U 13) dran. Die JFG 
Kronburg blieb dabei ein wenig hinter den Erwartungen zurück 
und musste sich mit dem 7. Platz begnügen. Mit dem SV Aichs-
tetten und der JFG Iller/Ach bestritten die beiden stärksten Teams 
das Endspiel. Besser machten es die zweite und die dritte Mann-

schaft aus Kronburg, die beim gleichzeitigen D2-Junioren-Turnier 
die beiden ersten Plätze belegten. Ein hohes Niveau bot das an-
schließende Treffen der B-Junioren (U 17). Die Kronburger Wölfe 
beherrschten ihre Gruppe und zogen mit drei Siegen ins Halbfinale 
ein, verloren dann aber gegen den TSV Trunkelsberg. Nach einem 
packenden Finale setzte sich der TV Haldenwang im Siebenme-
terschießen dann aber wiederum gegen Trunkelsberg durch. Alle 
teilnehmenden Mannschaften der Altersklassen U 15 bis U 19 wur-
den von Helmut Walcher, dem Vorsitzenden der JFG Kronburg, 
und von „Turnier-Chef“ Thomas Stetter mit einer Stange Wurst und 
einem Kanten Brot belohnt. Den jüngsten Spielern (U 13) waren die 
Süßigkeiten aber doch lieber. Die jeweiligen Turniersieger erhielten 
außerdem einen neuen Fußball überreicht.
Die Ergebnisse im Überblick: D1-Junioren: 1. SV Aichstetten, 2. 
JFG Iller/Ach, 3. JFG Hasel-Roth-Günz, D2-Junioren: 1. JFG 
Kronburg II, 2. JFG Kronburg I, 3. (SG) SV Lachen, C1-Junioren: 
1. JFG Kronburg, 2. (SG) ASV Fellheim, 3. SC Ronsberg, C2-Juni-
oren: 1. Tur Abdin Memmingen, 2. TV Erkheim, 3. TSV Ottobeu-
ren, B1-Junioren: 1. TV Haldenwang, 2. TSV Trunkelsberg, 3. FV 
Illertissen, B2-Junioren: 1. FC Kempten, 2. JFG Kronburg I, 3. JFG 
Illerwinkel, A-Junioren: 1. (SG) FC Heimertingen, 2. FC Kempten, 
3. TV Erkheim

Theatergruppe Woringen

Nach der letzten, auch in diesem Jahr überaus erfolgreichen Auf-
führung der Woringer Theatergruppe, öffnete sich der Vorhang 
nach dem lang anhaltenden Applaus des begeisterten Publikums 
im vollbesetzten Saal des Wirtshauses Adler noch einmal. Wilhelm 
Hübschke ehrte besonders lang verdiente Mitspieler und Mitglie-
der. So dankte er Wally Scheitzeneder ganz herzlich für deren fünf-
unddreißig jährige und bestens geführte Tätigkeit als Kassiererin. 
Bereits dreißig Jahre erfreut Edelgart Müller mit ihren überzeugend 
gespielten Rollen die Zuschauer. Davon agiert sie zusätzlich seit 
neunzehn Jahren als Spielleiterin und ist hauptverantwortlich bei 
der Auswahl der gespielten Stücke. Ebenso dreißig Jahre hat sich 
Karl-Heinrich Scheitzeneder in die Herzen der Zuschauer gespielt. 
Die Spielleitung inne hat er zusätzlich seit neunzehn Jahren. Mit 
gleichbleibend großer Begeisterung spielt auch Martina Scheitze-
neder seit fünfzehn Jahren bei der Theatergruppe. Hinter den Ku-
lissen ist Andrea Hübschke seit 25 Jahren für die Maske zuständig. 
Wilhelm Hübschke dankte allen Mitspielern für deren alljährlichen, 
großen und mit viel Freude  geleisteten Einsatz bei den Aufführun-
gen, sowie an den jeweils vorausgehenden Proben. Die Woringer 
Theatergruppe gibt es bereits seit über siebzig Jahren und besteht 
derzeit aus circa dreißig Mitspielern.

Margot Wiese

Wirtshaus
Schwarzer Adler

Woringen

Bild: (von links nach rechts) Andrea Hübschke, Martina Scheitzeneder, Edelgart 
Müller, Karl-Heinrich Scheitzeneder, Wally Scheitzeneder und Wilhelm Hübschke.



Freiwillige Feuerwehr
Woringen

Übungen
27.02.12  19:45 Uhr  Gruppe 3+4

Thema: Grundtätigkeiten Löscheinsatz
20.02.12  19:45 Uhr  Maschinisten Ausbildung

www.feuerwehr-woringen.de

Müllabfuhr
21.02.2012 Biomüllabfuhr
27.02.2012 Restmüllabfuhr 

Wertstoffhof Woringen
Öffnungszeiten in Woringen
Freitag, 17.02.2012, 1300 – 1700 h
jeden 1. Samstag 900 – 1300 h, 
jeden 3. Freitag 1300 – 1700  h

Wertstoffhof
Wolfertschwenden
Öffnungszeiten: Montag 1500 – 1800 h 
Mittwoch   900 – 1200 h, Freitag 1400 – 1800 h 
Samstag    900 – 1300 h

Notrufe
Rettungsdienst Memmingen % 112 
Krankentransporte % 19222 
Strom, 24-Std.-Störungsdienst %  0800 539 6380 
           Fax  08331/851-219 
Wasser %  08331/89763 
Feuerwehr-Notruf %  112 
Polizei-Notruf %  110 
Polizei-Inspektion Memmingen, Am Schanzmeister 2, 
87700 Memmingen %  0 83 31 / 100-0 

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde

                        Eröffnungsgemeinde der 
                       45. Aktion BROT FÜR DIE WELT 
                     in Bayern 2003

Unsere Gottesdienste 
und Termine

Donnerstag, 16. Februar 2012
1400 Uhr bunter Seniorennachmittag

U.a. rezitiert Dekan Kurt Kräß Gedichte von WIlhelm Busch.

Sonntag, 19. Februar 2012
930 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Joachim Frank)

gleichzeitig Kindergottesdienst

Sonntag, 26. Februar 2012
930 Uhr Gottesdienst (Dekan i.R. Reinhard Freund)

kein Kindergottesdienst

Freitag, 2. März 2012
1930 Uhr Weltgebetstag in Woringen

Altkleiderannahme
jeden 1. Samstag des Monats, 10 - 12 Uhr

nächster Termin Samstag 3. März 2012

Mikrozensus 2012
Auch in diesem Jahr wird eine amtliche Haushaltsbe-
fragung (sog. Mikrozensus) durchgeführt. Nach Mittei-
lung des Bay. Landesamts für Statistik und Datenverar-
beitung werden dabei in ganz Bayern ganzjährig pro 
Woche rund 1 000  Haushalte nach einer Zufallser-

hebung von besonders geschulten Interviewern zu ihrer wirtschaft-
lichen und sozialen Lage sowie zum Pendlerverhalten bei Erwerbs-
tätigkeit bzw. einem Schulbesuch befragt. Für den überwiegenden  
Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunfts-
pflicht. Die Interviewer melden ihren Besuch vorher schriftlich an 
und können sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren. 
Wichtig: Die Interviewer sind zur strikten Verschwiegenheit verpflich-
tet und die erhobenen Einzelangaben werden ohne Ausnahme ge-
heim gehalten und nur für statistische Zwecke verwendet. Alternativ 
kann jeder Haushalt den Fragebogen selbst ausfüllen und per Post 
zurücksenden. Der Datenschutz und die Geheimhaltung sind damit 
zu 100 % gewährleistet. 

Veranstaltungen 2012 bitte 
rechtzeitig melden
Zu Beginn der diesjährigen Veranstaltungssaison 
möchten wir wieder alle Verantwortlichen bitten, die 
geplanten Veranstaltungen frühzeitig im Rathaus in 
Woringen oder in Bad Grönenbach anzuzeigen, da 

vor jeder Gestattung eine Rücksprache mit Kreisjugendamt und 
Polizei durchzuführen ist. Als Faustregel gilt, dass die Anzeige ca. 
4 Wochen vor dem geplanten Veranstaltungstermin zu stellen ist. 
Größere Veranstaltungen, z. B. Festzelte oder mehrtägige Veran-
staltungen benötigen eine längere Bearbeitungszeit und sollten da-
her mind. 8 Wochen vorher angezeigt werden. 
Besonders bei Veranstaltungen, die sich überwiegend an jugendli-
ches Publikum richten (z. B. Partyveranstaltungen) ist eine frühzeitige 
Anzeige unerlässlich. Um dem Jugendschutz Rechnung tragen zu 
können, benötigen wir für solche Veranstaltungen weitergehende 
Informationen z. B. über die beabsichtigte Getränkepreisgestaltung 
und Werbung. 
Anträge und nähere Informationen erhalten Sie im Bürgerbüro.
Anja Ohneberg, Bürgerbüro

Woringer
Bürgergemeinschaft 

e.V. 
Informationsabend 
zum Thema 

„Heizen und Energiespa-
ren im privaten Haushalt –             

     Es muss nicht immer die große 
und teure Investition sein“ 
am Freitag, 
dem 2. März um 20 Uhr 

                         im Nebenzimmer 
                   im Wirtshaus Schwarzer Adler

Als Gastreferent haben wir unseren neuen Kaminkehrermeister und 
Energieberater aus Wiggensbach, Herrn Müller eingeladen.
Mit einer Beamerpräsentation und im Gespräch mit Ihnen möchte 
er Tipps und Anregungen vermitteln. Nutzen Sie diese Gelegenheit 
zu Ihrem Vorteil!

Es lädt herzlich ein das Team vom Arbeitskreis Landwirtschaft und 
Umwelt, Sprecher 2. Bgm. Johannes Haug.

Konfirmanden
jeden Mittwoch 1645 - 1745  Uhr Unterricht Jungen

1800 - 1900  Uhr Unterricht Mädchen
außer in den Ferien

Bürozeit Frau Honold im Pfarramt:
Dienstag von 8.00 -  11.30 Uhr

Donnerstag von 17.00 - 20.00 Uhr oder telefonisch:  82598

Sprechstunde
Pfarrer Weingärtner nach tel. Vereinbarung – 0 83 32 / 350

Kirchenchor: 
jeden Montag um 20 Uhr im Probelokal 
des Männergesangvereins 

Evang.-Luth. 
Kindergarten 
„Guter Hirte“
Das Kindergartenteam nimmt derzeit 
gemeinsam an einer dreiteiligen Team-
fortbildung teil. Das Thema lautet „Bil-
dungs- und Erziehungspartnerschaft 
mit Eltern“. An unserem ersten Fortbil-
dungstag haben wir gemeinsam mit 
unserer Referentin Frau Adelheid von 

der Marwitz die Grundlagen für eine gelingende Bildungs- und 
Erziehungspartnerschaft erarbeitet, überlegt, welche Formen des 
Gesprächs mit Eltern in unserer Einrichtung vorhanden sind, und 
es wurden verschiedene Gesprächsmethoden im Rollenspiel geübt.
Danke sagen wir der gesamten Elternschaft, wir hatten immerhin 
an einem Freitag unsere Einrichtung geschlossen!
Vielen Dank dem Sozialen Arbeitskreis für eine Spende 
von 100 €. Unsere Kindergartengruppen dürfen sich über neue 
Puzzle und Tischspiele und die Kleinkindgruppe über einen Pup-
penwagen freuen.
Die Neuanmeldungen für das neue Kindergartenjahr 
(Kindergarten und Kleinkindgruppe, Beginn Sept. 2012) finden zu 
folgenden Zeiten statt: 
Montag, 26.3., vormittags  9 – 12 Uhr und am 
Dienstag, 27.3. nachmittags von 14 – 16 Uhr. 
Sollten Sie zu diesen Zeiten verhindert sein, melden Sie sich bitte 
telefonisch (Tel.-Nr. 08331/5835) zur Vereinbarung eines Termins. 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung das gelbe Untersuchungsheft mit. 
Nähere Information zum Kindergarten erhalten Sie beim Tag der 
offenen Tür, dazu schon jetzt herzliche Einladung!
Bitte vormerken:
Am 25.3. findet bei uns im Kindergarten ein 
Tag der offenen Tür statt. 
Nähere Infos im nächsten Woringer Blättle.

Funkabuaba
Am Samstag, dem 25. Februar 2012 
um 19 Uhr zünden wir wieder den 
Woringer Funken an.

Aufgebaut ist er dieses Jahr auf einem Feld 
oberhalb des Steidelesees. Der Fackelum-

zug beginnt um 18:45 Uhr am Grünanger 16 bei Familie Rauh. 
Dort werden ab 18:30 Uhr Fackeln verkauft.
Für das leibliche Wohl am Funkenfeuer ist bestens gesorgt. Die 
ganze Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr! Für Schäden wird keine Haftung über-
nommen.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Funkabuaba.

Katholische 
Kirchengemeinde
Samstag, 18. Februar 2012
1900 Uhr - Zell: Eucharistiefeier

Sonntag, 19. Februar 2012
kein Gottesdienst in Zell

Sonntag, 26. Februar 2012 
1030 Uhr - Zell: Eucharistiefeier

Dienstag, 28. Februar 2012
in Woringen keine Messe

Tauftermine für Zell-Woringen:
Samstag, 03.03.2012 1400 Uhr
Samstag, 05.05.2012 1400 Uhr

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich dazu entschließen könnten, 
Ihr Kind in der Osternachtsfeier taufen zu lassen!

Vom 20. bis 25. Februar 2012 ist das Pfarrbüro in Bad 
Grönenbach geschlossen! In dringenden Fällen wen-
den Sie sich bitte an Pater Valentin, Telefon 0 83 34 / 
98 74 24.

die Öffnungszeiten 
des Pfarrbüros Bad Grönenbach: 

Öffnungszeiten: 
Montag 8.30 - 11.00 h Dienstag 15.00 - 18.00 h
Mittwoch 8.30 - 11.00 h Freitag 8.30 - 11.00 h
Telefon 0 83 34 / 2 15 Fax 0 83 34 / 66 74
Internet: www.kath-kirche-mm.de/Bad-Groenenbach
e-mail: Kath.Pfarramt.Bad.Groenenbach@t-online.de
Unsere Seelsorger sind zu erreichen:
Pfarrer Klemens Geiger  0 83 34 / 77 64 
Pater Valentine Dimude  0 83 34 / 215
Gde.Ref. Christian Zengerle  0 83 34 / 98 85 31, 
privat  0 83 34 / 987268
Caritas Sozialstation MM 
und Umgebung  0 83 31 / 92 43 40

Mittwoch, 15. Februar 2012, 20.00 Uhr
Bibelzeit

Sonntag, 19. Februar 2012, 20.00 Uhr
Gebetszeit

Dienstag, 21. Februar, 14.00 Uhr
Frauenkreis

Mittwoch, 29. Februar 2012, 20.00 Uhr
Bibelzeit

Kinderclub
Eingeladen sind alle Kinder der 1. und 2. Klasse.

jeden Freitag (außer in den Ferien) 
von 16.30 Uhr bis 17.45 Uhr

wo: im Haus der Begegnung, Zellerbachstraße 4
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